
        
 
 
Internationalisierungsstrategie des Entwicklungsverbunds Süd-Ost (PHEVSO) der Pädagogischen 
Hochschulen  
  
Die Pädagogischen Hochschulen des Entwicklungsverbunds Süd-Ost (PHEVSO), bestehend aus der 
Pädagogischen Hochschule Kärnten - Viktor Frankl Hochschule (PHK), der Pädagogischen Hochschule 
Steiermark (PHSt), der Privaten Pädagogischen Hochschule Augustinum (PPHA) und der Privaten 
Pädagogischen Hochschule Burgenland (PPHB), vereinbaren eine gemeinsame und umfassende 
Internationalisierungsstrategie. Diese Strategie dient nicht nur der Förderung unserer Institutionen, 
sondern auch der Bereicherung der Bildungslandschaft durch globale Perspektiven und 
interkulturelle Kompetenzen.  
 

In einer Zeit zunehmender Globalisierung und sprachlicher sowie kultureller Vielfalt erkennen wir die 
Bedeutung der Internationalisierung unserer Hochschulen. Wir setzen uns ein für die Förderung 
eines offenen Austauschs, der die Vielfalt unserer Studierenden und des Hochschulpersonals 
widerspiegelt und bereichert. Durch die Anerkennung der Schlüsselkompetenzen für lebenslanges 
Lernen der Europäischen Union und der European Teacher Competences wollen wir die europäische 
Dimension implementieren sowie multikulturelle Kompetenzen fördern.  
 

Unsere gemeinsamen Stärken liegen in der Internationalisierung der Schwerpunktbereiche 
Primarpädagogik, Elementarpädagogik, Berufspädagogik sowie der Pädagogisch-praktischen Studien. 
Wir setzen das EU-Bildungsprogramm Erasmus als eine der wichtigsten 
Internationalisierungsmaßnahmen aktiv um und verfolgen das Ziel, die Anzahl der Mobilitäten und 
internationalen Kooperationsprojekte zu steigern.  
 

Wir orientieren uns an den Zielen und Prioritäten der Hochschulmobilitäts- und 
Internationalisierungsstrategie 2020-2030 (HMIS 2030) des Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung. Diese umfassen die Förderung einer umfassenden 
Internationalisierungskultur, die Mobilitätsförderung für alle Hochschulangehörigen, die Entwicklung 
innovativer digitaler Mobilitätsformate, die effektive Kompetenzentwicklung und institutionelles 
Lernen sowie die Förderung eines globalen Mindsets.  
 

Wir setzen Maßnahmen um, die auf eine Steigerung der Anzahl der durchgeführten Mobilitäten 
abzielen, einschließlich der Entwicklung und Umsetzung innovativer digitaler Mobilitätsformate wie 
den Blended Intensive Programms (BIPS) und kurzzeitigen Blended Mobilities in den Pädagogisch-
praktischen Studien.   
 

Gemeinsam verpflichten wir uns zu einer kontinuierlichen Weiterentwicklung unserer 
Internationalisierungsstrategie im Sinne einer offenen, inklusiven und global ausgerichteten Bildung 
für die Zukunft.  
 


